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Protokoll 

 

 

der Sitzung des Begleitausschusses der Partnerschaft für Demokratie der Stadt Fulda am 

22.02.2024 um 18 Uhr im Kurfürstenzimmer des Stadtschlosses  

 

 

Teilnehmende: Nelly Djappa (Fuldaer Afrika Verein e.V.), Rosemary Indiaka (Fuldaer Afrika 

Verein e.V.), Björn Bierent (antonius Inklusionsberatung Kommunen), Celine Wess (anto-

nius Inklusionsberatung Kommunen ), Sarah Herrlich (Welcome In! e.V.), Christine Fischer 

(Fulda stellt sich quer e.V.), Manuela Pleterschek (Beirat der Menschen mit Behinderung), 

Elisabeth Schneege (Jugendforum), Paula Lotz (Jugendforum), Vivien Seidel (HS Fulda, 

PARI), Abdulkerim Demir (Ausländerbeirat), Katharina Roßbach (Frauenbeauftragte), Dr.in 

Marion Wagner (Ausschuss für Soziales, Familie und Jugend), Sylvia Brünnel (Fraktion 

Bündnis 90/ Die Grünen), Susanne Jobst (CDU-Fraktion), Stefan Mölleney (Amt für  Ju-

gend, Familie und Senioren), Anna-Lena Kökgiran (Partnerschaft für Demokratie) 

 

 

Entschuldigt: Bürgermeister Dag Wehner, Ulrike-Westphal-Geiger (Deutscher Kinder-

schutzbund), Prof.in Eva Gerharz (HS Fulda), Heike Münker (Stadt Fulda), Vadim Chiljai 

(JBW), Farid Taskin (DEXT) 

 

Die Tagesordnung wurde durch die Bitte Sylvia Brünnels ergänzt, dass prospektiv auch die 

beratenden Mitglieder des Begleitausschusses die Projektanträge mit der Einladung zuge-

sendet bekommen. Außerdem wurde darauf hingewiesen, dass die Anträge in einem, num-

merierten PDF-Datei versendet werden sollen. In Zukunft wird mit den Einladungen für die 

Vergabesitzung abgefragt, ob Mitglieder des Begleitausschusses die Unterlagen zur Sitzung 

auch in ausgedruckter Form vorliegenhaben möchten. Das Bewertungsschema soll bei den 

Vergabesitzungen im DIN A 3-Format zur Verfügung gestellt werden. 

 

Der Ausschuss ist beschlussfähig.  

 

 

TOP 1 Aktuelles aus der Koordinierungs- und Fachstelle und aus dem 

federführenden Amt  

 

 Informationen zur neuen Förderperiode des Bundesprogramms 

Demokratie leben! ab 2025:  

das Programm wird 2025 in eine neue Förderperiode starten. Informationen zu 

Volumen, Inhalten und Antragsverfahren werden auf der Programmkonferenz am 

18. / 19. März 2024 veröffentlicht. Sobald diese Informationen vorliegen, wird der 

Begleitausschuss per Mail informiert.  

 

 Termine BgA:  

1. Mittwoch, 17. April 2024, 18:00, Magistratsitzungszimmer (inklusive 

Analyse der lokalen Situation und Besprechung Demokratiekonferenz) 

2. Mittwoch, 11. September 2024, 18:00 Kurfürstenzimmer  

 

 Kommende Veranstaltungen:  

1. Toleranzräume 11.3. – 25.3. Universitätsplatz 

2. Aktionstag gegen Rassismus am 16. März von 11:30 – 16:00 auf dem 

Universitätsplatz 

 

 

TOP 2 Neues aus dem Jugendforum 
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 Personalwechsel zwischen Heike Münker und Vadim Chiljai ab März 2024 

 Paula Lotz und Elisabeth Schneege berichten aus dem aktuellen Planungsstand des 

Jugendforums und stellen die nächsten Termine vor (siehe PowerPoint-Präsentation 

im Anhang) 

 

 

 

TOP 3 Jahresplanung 2024 

 Feierliche Übergabe der Förderbescheide  

Mittwoch, der 20. März 2024, 16:30 – 18:00 im Rokokosaal 

 Demokratiereihe am Dienstag, den 28. Mai 2024, Vortragssaal Vonderau Museum  

„Europa und die Demokratie“. Vortrag von Prof.in Claudia Wiesner zum 

Zusammenhang von Europawahl, Rechtsextremismus und Demokratiefeindlichkeit  

 Demokratiekonferenz am Mittwoch, den 26. Juni 2024, 17:30 – 20:30, Stadtschloss 

Handlungsfähig bleiben … Dialog, Konflikt, Grenzen (Arbeitstitel) 

Impuls, 3 Workshops zum Thema mit dem Projektteam von „Zusammenleben neu 

gestalten“ der Deutschen Gesellschaft für Demokratiepädagogik (DeGeDe) 

 Wahl des Begleitausschusses (zivilgesellschaftliche Mitglieder) auf der 

Demokratiekonferenz am 26. Juni 2024  

Das Formular für eine Kandidatur findet sich auf der Seite www.demokratie-fulda.de 

/ Wir vor Ort  

 

 

TOP 4 Änderung der Geschäftsordnung 

 Die Änderung der Geschäftsordnung wird einstimmig (11 Ja-Stimmen) 

beschlossen.  

 

§ 1 Zusammensetzung und Stimmberechtigung 

(4) Darüber hinaus gibt es vier offene Plätze. Diese werden erstmalig durch Vorschläge auf 

der Demokratiekonferenz vergeben und durch die Wahl der 7 festen Mitglieder bestimmt. 

Ab 2022 werden diese vier Plätze durch die Teilnehmenden der jährlich stattfindenden 

Demokratiekonferenz direkt gewählt. Die Wahlzeit der auf diesem Weg 

hinzugewählten stimmberechtigten Mitglieder endet nach drei Jahren mit der 

Neuwahl der Mitglieder des Ausschusses auf der in diesem Jahr stattfindenden 

Demokratiekonferenz. 

 (kurvierter Text = geänderter Text) 

 

 

TOP 5 Auswahlverfahren der Projektanträge zum Aktions- und Initiativfonds 

 

Eingereicht: 29 Anträge  

Der Aktions- und Initiativfonds 2024 hat ein Volumen von 96.000 €: 

 Davon sind 5.000€ für Anträge im Onlineverfahren im laufenden Jahr reserviert 

 Insgesamt 5 Anträge sind laut Vorprüfung nicht förderfähig 

Das heißt, es stehen für die übrigen 24 Anträge insgesamt 91.000,00€ zur Verfügung. 

Die beantragte förderfähige Gesamtsumme sind 110.890,43 €. Es ergibt sich eine Diffe-

renz von 19.890,43€ 

Die Vergabe der Fördermittel orientiert sich an einem Bewertungsschema, mit dem 

eine Gesamtpunktzahl von 20 Punkten pro Projekt möglich ist: 

1. Programmziele Demokratie leben! max. 2 Punkte 

 Demokratie fördern, Vielfalt gestalten, Extremismus vorbeugen  
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 Voll und ganz = 2 Punkte, teilweise = 1 Punkt, kaum, keine = 0 

Punkte 

2. Themenschwerpunkte 2024 max. 6 Punkte 

 Stärkung demokratischer Kultur = 2 Punkte, Zusammenleben in der 

postmigrantischen Gesellschaft = 2 Punkte, Gruppenbezogene Men-

schenfeindlichkeit, v.a. Antisemitismus und antimuslimischer Ras-

sismus = 2 Punkte 

3. Wiederholung des Projektes bzw. Weiterentwicklung eines bereits geförder-

ten Projektes max. 2 Punkte 

 Wiederholung = 0 Punkte, teilweise Wiederholung = 1, neu = 2 

Punkte  

4. Kooperationen max. 4 Punkte 

 Einbindung mehrerer Träger (Werbung, Unterstützung etc.) = 2 

Punkte, Einbindung eines Trägers = 1 Punkt, keines Trägers = 0 

Punkte  

 Gemeinsame Entwicklung, Planung und Durchführung des Projektes 

= a) mit mehreren Trägern = 2 Punkte, b) mit einem weiteren Trä-

ger = 1 Punkt, kein Träger = 0 Punkte 

5. Perspektive der Mitglieder des Begleitausschusses / Bewertung 

max. 6 Punkte  

 nach a) besonderer lokaler Bedarf, b) besonders innovativ (z.B. 

neues Format, Nachhaltigkeit, Breitenwirkung), c) besondere Ziel-

gruppe 

Insgesamt ergeben sich laut Schema maximal 14 Basalpunkte und bis zu 6 Punkte durch 

die Ihre jeweilige Perspektive = 20 Maximalpunkte pro Projekt. 

 Alle Anträge liegen in unterschriebener Version dem Amt vor 

 Es gibt insgesamt 15 Stimmen, ab 50 % Anwesenheit ist der BgA beschlussfähig, 

Beschlüsse bedürfen einer 2/3-Mehrheit  

 Sofern ein Projektantrag des Vereins / Organisation, der Sie angehören vorliegt, 

haben Sie für diesen kein Stimmrecht (siehe Geschäftsordnung § 5 (2)) 

 Geteilter Sitz antonius Inklusionberatung und Harmonie e.V.:  

 antonius hat Stimmrecht bei allen geraden Projektnummern 

 Harmonie bei allen ungeraden Projektnummern  

 

Beschlussfassung:  

Im Begleitausschuss sind 15 Mitglieder stimmberechtigt, der Ausschuss ist laut Ge-

schäftsordnung beschlussfähig ab 50% Anwesenheit (8, bzw. 7 Stimmen wenn ein Antrag 

eines BgA-Mitgliedes behandelt wird). 

Es sind 11 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

Beschlussfassung: 2/3 Mehrheit (GO §5, (1)) (8 bzw. 7 Stimmen) 
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 Antonius Inklusionsberatung teilt sich mit Harmonie e.V. einen Sitz 

und ist stimmberechtigt bei allen Anträgen mit gerader Projektnum-

mer. (Harmonie e.V. mit ungerader Nummer. Hier ist keine Vertre-

ter*in anwesend). Antonius hat Stimmrecht bei den Anträgen Num-

mer 2, 4, 8, 10, 12, 14, 16, 18, 20, 24, 26, 28, 30.  

Zum Ablauf: alle Anträge werden nacheinander einzeln besprochen, eventuelle Rückfra-

gen geklärt. Den Ausschussmitgliedern liegt eine Liste vor, auf der sie für alle Anträge die 

Punkte in der Kategorie 6 „Bewertung Perspektive Mitglied Begleitausschuss“ eintragen 

können. (Die Bewertung in den Kategorien 1 bis 5 erfolgt gemeinsam in der Sitzung.) 

Diese Liste wird am Ende unterschrieben abgegeben und aus allen Punkten der Stimmbe-

rechtigten wird jeweils der Durchschnitt gebildet. Anschließend werden die Gesamtpunkte 

zusammengerechnet.  

 

1. Bewertung förderfähige Anträge  

Bei der diesjährigen Vergabe konnten alle Projekte berücksichtigt werden, die eine 

Gesamtpunktzahl zwischen 12 und 17 Punkten erreicht haben. 

 

Bewilligte Projekte: 

Antrag 2024_02: „CSD 2024 in Fulda incl. queere Film- und Lesetage "One 

world equal love" - "eine Welt gleiche Liebe" von Fulda stellt sich quer e.V. 

 14 Punkte Gesamtwertung 

 

Antrag 2024_03: „Nie wieder Faschismus - Erinnerung an den 8. Mai Tag der 

Befreiung / Verboten und Verbrannt“ von Fulda stellt sich quer e.V. 

  17 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_04: Rechtsextremismus hat viele Gesichter“ von Fulda stellt sich 

quer e.V. 

 16 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_11: „Aktionen zur Europawahl am 9.6.2024“ von Pulse of Europe 

e.V. 

 16 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_14: „Der Runde Tisch der Religionen. Zusammensetzung - Ziele – 

Aktivitäten“ von Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 

 12 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_16: Fest der Vielfalt 2024  (FdV) von Aidshilfe Fulda e.V. 

 14 Punkte Gesamtbewertung 
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Antrag 2024_18: "Ich sehe was, was Du nicht siehst" - Fake News & Deepfakes 

leicht gemacht“ von antonius: gemeinsam leben gGmbH 

 17 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_19: „Bühne frei für die Freunde der Demokratie!“ von antonius: 

gemeinsam leben gGmbH 

 15 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_20: „Demokratie und Medienkompetenzen - Anforderungen der 

Zeit!“ von Rodnik e.V. Interkulturelles Zentrum für Begegnung, Beratung, Bil-

dung in Fulda 

 17 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_21: „Lichtmalerei auf dem Festival der Menschenwürde“ von Men-

schen und Medien e.V. 

 13 Punkte Gesamtbewertung  

 

Antrag 2024_23: „Gewalt ohne Ehre  Ehre ohne Gewalt“ von Katholische Akade-

mie des Bistums Fulda 

 17 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_24: „Filmvorführung mit anschließender Diskusssion: Blut muss 

fließen -Undercover unter Nazis" von Richard-Müller-Schule: Förderverein 

 13 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_25: "Sport vereint - Fußball für Demokratie, Toleranz und Gestal-

tung einer vielfältigen Gesellschaft?!" von Katholische Akademie des Bistums 

Fulda 

 15 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_26: „Barcamp Demokratie gestalten“ von Menschen und Medien 

e.V. 

 14 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_27: „Jugendtheaterprojekt "Europa in 2024" von YouRoPa e.V. - 

Verein zur Förderung der Kinder- und Jugendhilfe. 

 13 Punkte Gesamtbewertung 
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Antrag 2024_29: „Zusammen gegen Einsamkeit“ von Toleranz Kultur und Bil-

dung e.V. 

 14 Punkte Gesamtbewertung  

 

 

Antrag 2024_30: „Engagement“ von Fuldaer Afrika Verein 

 14 Punkte Gesamtbewertung 

 

Nach Vergabe der Punkte durch den Begleitausschuss werden alle 

Projekte mit einer Gesamtpunktzahl zwischen 12 und 17 Punkten gefördert.  

Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.  

 

2. Nicht bewilligte Anträge: 

Antrag 2024_06: "Vielfalt erleben und feiern" - Begegnungsfest im antonius 

Park“ von antonius: gemeinsam leben gGmbH 

 7 Punkte Gesamtbewertung  

 

Antrag 2024_07: "Begegnungen schaffen & Barrieren abbauen" von antonius: 

gemeinsam leben gGmbH 

 7 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_09: „Fulda klingt bunt“ von Musik und Tanz e.V. 

 9 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_12: „Religionen im Gespräch“ von Gesellschaft für Christlich-Jüdi-

sche Zusammenarbeit 

 9 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_13: „Film jüdisches Leben in der Rhön 2“ von Gesellschaft für 

Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 

 8 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_15: „Jüdische Friedhöfe“ von Gesellschaft für Christlich-Jüdische 

Zusammenarbeit 

 8 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2024_17: „Sexuelle Vielfalt - kein Tabu für Menschen mit (geistiger) Be-

hinderung von "antonius: gemeinsam leben gGmbH / Antonius von Padua 

Schule" 

 8 Punkte Gesamtbewertung 
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3. Als nicht förderfähig eingestufte Anträge: 

 

Antrag 2024_05: „Integration aller Kulturen in einem sozial schwachen Umfeld 

(Gemeinde) in unserem Verein“ von FSV 09 Germania 

 

Antrag 2024_08: „Stunden, die Geschichte schrieben“ von Kinder-Akademie 

Fulda gGmbH 

 

Antrag 2024_10: „Weltklaenge-Orchester“ von Musik und Tanz e.V. 

 

Antrag 2024_22: „Gesund im Alltag durch Wissen und Bewegung“ von antonius: 

gemeinsam leben gGmbH 

 

Antrag 2024_28: „Bildungsfahrt nach Auschwitz“ von YouRoPa e.V. - Verein zur 

Förderung der Kinder- und Jugendhilfe 

 

 

TOP 6 Verschiedenes 

 Am Dienstag, den 12. März 2024 wird um 17:00 eine digitale 

Informationsveranstaltung zum Thema Projektabwicklung und Nachweisführung 

durch die Koordinierung- und Fachstelle veranstaltet. Die Teilnahem wird alle 

Projektträger*innen dringend empfohlen! Der Link wird per Mail zugesandt.  

 Am Mittwoch, den 20. März erfolgt von 16:30 bis 18:00 eine Feierliche Übergabe 

der Bewilligungsbescheide durch den Bürgermeister Dag Wehner im Rokokosaal, 

Palais Altenstein, Schlossstraße 4-6, 36037 Fulda.  

 

Anna-Lena Kökgiran beendet um 21.30 Uhr die Sitzung.  

 

Fulda, 23.02.2024 

 

Anna-Lena Kökgiran 

 

 

 

 

 


